
 

KontaktGelebter Glaube

Unser freundliches Team freut sich auf Sie und Ihre 

Kinder!

Katholische Kindertagesstätte St. Benedikt

Corneliusstraße 31

12247 Berlin-Lankwitz

Tel.: 030 771 77 81

Fax: 030 769 039 88

kitastbenedikt@hotmail.com

Leitung: Andrea Lentschig

Pfarrer: Wolfgang Lehmann

Öffnungszeiten: 

Montag bis Donnerstag 7:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

Freitag 7:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Verkehrsanbindung:

S-Lankwitz, Bus 187 M82  283  284  x83  181

Unser Förderverein berät Sie gern, wenn Sie helfen 

wollen. IBAN DE20 8306 5408 0004 9108 93

Jeden Tag leben wir unseren Glauben im Alltag. 

Dazu gehört die Religionspädagogik ebenso wie 

die Art und Weise, wie wir uns täglich begegnen. 

Wir sind überzeugt, dass jedes Kind ein Recht auf 

Religion hat. 

Mehr denn je brauchen unsere Kinder geschützte 

Räume, in denen sie Erfahrungen mit sich selbst, 

mit anderen Kindern, mit Gott und seiner Schöp-

fung machen können. Unsere Aufgabe ist es, die 

christliche Botschaft in die Sprache der Kinder zu 

übersetzen.

Dabei legen wir großen Wert auf Toleranz und 

Akzeptanz, die sich beispielsweise im sensiblen 

Umgang unserer Pädagoginnen und Pädagogen 

mit den Kindern vieler Kulturen zeigt. 

Ein wichtiger Rahmen sind die im Haus gewach-

senen christlichen Traditionen, wie das Feiern 

kirchlicher Feste, das gemeinsame Beten und 

Singen vor den Mahlzeiten, die Kinderbibelwochen 

für alle Altersstufen und das gemeinsame Erfahren 

von Gottes Wort.

Das Kita-Team ist sehr gut ausgebildet, nimmt 

regelmäßig an Fort- und Weiterbildungen teil und 

freut sich darauf, Ihr Kind gut und verlässlich zu 

betreuen und zu begleiten. Auch das ist für uns 

gelebter Glaube.

Träger 
Kath. Kirchengemeinde St. Benedikt
Kaulbachstraße 62–64 | 12247 Berlin

Korporatives Mitglied im
Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V. 
Residenzstraße 90 | 13409 Berlin

BEHÜTET AUFWACHSEN 
SELSTBEWUSST INS 
LEBEN 

Katholische Kindertagesstätte 
St. Benedikt
Berlin-Lankwitz



Neue Chancen in Geborgenheit

Mit dem Eintritt Ihres Kindes in den Kindergarten 

verändern sich seine familialen Beziehungen, weil 

es unabhängiger und selbständiger wird und neue 

Beziehungen zu Kindern und Erzieherinnen für 

seine Entwicklung nutzt. 

Auch für Sie als Eltern ist der Kindergarten ein 

neues „Terrain“. Es bedeutet, das Kind loszulas-

sen und der Kita anzuvertrauen. Auf diesem Weg 

begleiten wir Sie Schritt für Schritt und schaffen 

die Grundlagen für Sicherheit, Geborgenheit und 

Vertrauen.

Behutsam ankommen

Unser Eingewöhnungsmodell orientiert sich stark 

an der Situation. Jede Bezugserzieherin kümmert 

sich individuell um Ihr Kind und lässt erste Tren-

nungsversuche zu, wenn Sie und Ihr Kind dies 

signalisieren. Dabei sind wir stets ansprechbar für 

alle Fragen. Das sorgt für Geborgenheit und Ver-

lässlichkeit und bildet die Basis für eine wertschät-

zende und achtsame Beziehung, die Sie bei uns 

über die Kindergartenzeit begleitet.

Die Kinder entwickeln sich in dieser Atmosphäre 

frei nach ihren Möglichkeiten und starten selbstbe-

wusst in Leben! Für Sie als Eltern bedeutet das, Ihr 

Kind in guten Händen zu wissen.

Natur erleben: Unsere Waldtage 

Wir bestärken die Kinder darin, den Blick auf die 

Welt wertschätzend, offen und achtsam zu richten, 

dankbar für Gottes Erde. Ein besonderer Schwer-

punkt sind die Besuche im Wald. „Stadtkinder“ 

erleben hier die Natur und schärfen ihre Sinne. 

Sie bauen Waldhütten und Wasserstellen, lernen 

Baum- und Pflanzenarten, Vögel und Schmetterlin-

ge kennen und erfahren, wie behutsam sie mit der 

Umwelt umgehen müssen. Die Kinder erkunden, 

die Pädagogen unterstützen!

Gemeinsame Mittagessen in freier Natur stärken 

das Gemeinschaftsgefühl. Dabei verlassen wir den 

Wald, ohne Tieren und Pflanzen zu schaden.

Genießen: Eigene Kräuter in eigener Küche

Mit Geborgenheit verbinden wir in unserer Kita das 

gemeinsame Mittagessen. Unsere Köchin berei-

tet die Mahlzeiten frisch zu und verwendet dabei 

Kräuter, Gemüse und Obst aus unserem Garten, 

selbst gepflanzt, gegossen und geerntet von den 

Kindern. Was ist leckerer, als eine Erdbeere frisch 

vom Strauch zu zupfen und zu vernaschen? Pfef-

ferminze zu sammeln und gemeinsam einen duf-

tenden Tee zu kochen? Kartoffeln zu ernten und 

am nächsten Tag als Kartoffelsuppe mit selbstge-

zupfter Petersilie zu genießen? Mehr wohlfühlen 

geht nicht!

Zeit für Vertrauen und 
Wertschätzung

Achtsam durch das 
Leben gehen

Selbstbewusst im 
Leben sein 

Selbstbewusstsein bedeutet die Fähigkeit, sich 

selbst zu erkennen und sich seiner Stärken und 

seiner Schwächen bewusst zu sein. Dafür ist es 

wichtig, dass wir Ihr Kind unabhängig von seinen 

Leistungen annehmen, so dass es ihm gelingt, 

sich selbst zu akzeptieren. Mit unseren Angeboten 

wie Bewegung, Musik und Forschung unterstüt-

zen wir diese Erfahrung.

Bewegung mit Hengstenberg-Materialien

Einmal in der Woche bauen die Kinder Bewe-

gungslandschaften auf und erkunden sie frei nach 

ihrem Tempo, so dass sie Geschicklichkeit und 

Selbstvertrauen entwickeln.

Musikalische Früherziehung

Jede Woche lernen die Kinder in einer Kleingrup-

pe mit Gleichaltrigen Neues! Orffsche Instrumen-

te, Rhythmus, Bewegung und Tanz vermitteln 

Ihrem Kind Freude an der Musik.

Frühexperimente

In der Forscherwerkstatt erkunden die Kinder die 

physikalischen Rätsel unserer Zeit. Mit kindge-

rechten Experimenten erforschen sie, wie Wetter 

entsteht und der Strom fließt. Galileo Galilei, das 

italienische Universalgenie und Mitbegründer der 

modernen Naturwissenschaft, hätte großen Spaß 

an unseren Frühexperimenten gehabt! 


